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Einführung Lehramt Physik 
für die Sekundarstufen I und II

Physik | 04.10.2017, 11:00 Uhr | Golm, Haus 27, Raum 0.01

Studienfachberatung    

Dr. Uta Magdans
Golm, Haus 28, Raum 1.112
Telefon: +49 331 977-5482
E-Mail: magdans@ ​uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+nbhebotA\u200bvoj.qputebn\/ef'); ] 

Sprechzeiten:
04.10.2017, 13:00 - 15:00 Uhr (Golm, Haus 28, Raum 1.123)
05.10.2017, 10:00 - 12:00 Uhr (Golm, Haus 28, Raum 1.123)
09.10.2017, 10:00 - 12:00 Uhr (Golm, Haus 28, Raum 1.123)

Politische Bildung | 04.10.2017, 15:00 Uhr | Griebnitzsee, Haus 6, Raum H06

Studienfachberatung    

Dr. Rosemarie Naumann
Griebnitzsee, Raum 1.43
Telefon: +49 331 977-3703
Sekretariat: +49 331 977-3702
E-Mail: rnaumann@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+sobvnbooAvoj.qputebn\/ef'); ]

Sprechzeiten:
04.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
05.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
09.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr

Polnisch | 05.10.2017, 15:00 Uhr | Am Neuen Palais, Haus 9, Raum 1.12

Studienfachberatung     

Dr. Angela Huber
Neues Palais, Haus 1, Raum 1.02
Telefon: +49 331 977-4163
E-Mail: angela.huber@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bohfmb\/ivcfsAvoj.qputebn\/ef'); ] 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Russisch | 05.10.2017, 15:00 Uhr | Am Neuen Palais, Haus 9, Raum 1.12

Studienfachberatung     

Dr. Angela Huber
Neues Palais, Haus 1, Raum 1.02
Telefon: +49 331 977-4163
E-Mail: angela.huber@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bohfmb\/ivcfsAvoj.qputebn\/ef'); ] 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Spanisch | 05.10.2017, 15:00 Uhr | Am Neuen Palais, Haus 8, Raum 1.45 (Audimax)

Studienfachberatung     

Dr. Sabine Zangenfeind
Am Neuen Palais, Haus 19, Raum 4.21
Telefon: +49 331 977-4195
Sekretariat: +49 331 977-4250
E-Mail: zangenf@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+abohfogAvoj.qputebn\/ef'); ] 

Sprechzeiten: 
10.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
11.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
      
Dr. Kathleen Plötner
Am Neuen Palais, Haus 19, Raum 4.34a
Telefon: +49 331 977-4108
E-Mail: kploetne@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+lqmpfuofAvoj.qputebn\/ef'); ] 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Studienfachberatung

Sprechzeiten: 02.10.25  10.00 – 11.30 Uhr,  Raum 2.28.1.109
08.10.25  10.00 – 11.30 Uhr,  Raum 2.28.1.109
… und nach Vereinbarung
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Der Weg ins Lehramt

Gestufte Lehramtsausbildung

1. Phase

•Bachelorstudium: 3 Jahre (6 Semester), Abschluss Bachelor of Education
•Masterstudium, Schwerpunkt Sek I oder Sek II: 2 Jahre (4 Semester), 

Abschluss Master of Education

2. Phase
•Vorbereitungsdienst (1 Jahr)
•Abschluss Staatsprüfung

3. Phase
•Berufseinstieg/Beruf
•Fort- und Weiterbildung
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Lehramt Sek I und II 
(allgemeinbildende Fächer)
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Leistungspunkte (LP):
• Quantitatives Maß für 

den Studienaufwand 
(„workload)“

• 1 LP ≈ 30 h
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Studieninhalte und Leistungsumfang 
für Lehramt Physik (Bachelor)

Fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung BA 
Lehramt Physik 2020

Auszug aus den Amtlichen Bekanntmachungen Nr. 14 vom 28.7.2020 - Seite 790 – 792  

 

sikunterrichts, sowie von Möglichkeiten, 
Schülerinnen und Schüler für das Lernen von 
Physik zu motivieren, 

-  verfügen über erste grundlegende Erfahrun-
gen im Planen und Gestalten von Unterrichts-
einheiten sowie im Durchführen und Reflek-
tieren von Unterrichtsstunden auf Basis fach-
ddiaktischer Konzepte. 

 
 
§ 3 Module und Studienverlauf 
 
(1) Das Bachelorstudium im Fach Physik für das 
Lehramt für die Sekundarstufen I und II setzt sich 
aus folgenden Bestandteilen zusammen: 
 
Bachelorstudium 
Modulkurz-
bezeichnung 

Name des Moduls LP 

I. Pflichtmodule (69 Leistungspunkte) 
I.1 Module der Fachwissenschaft 
PHY_101 Experimentalphysik I 

Energie, Zeit, Raum 
9 

PHY_111MP Rechenmethoden für das 
Lehramt Mathema-
tik/Physik 

6 

PHY_201 Experimentalphysik II - 
Feld, Licht, Optik 

9 

PHY_301 Experimentalphysik III 
& IV - Thermodynamik, 
Quanten und Struktur der 
Materie 

18 

PHY_512 Theoretische Physik für 
das Lehramt 

12 

I.2 Module der Fachdidaktik 
PHY_382 Grundlagen der Physik-

didaktik 
6 

PHY_582 Praxismodul Physik 9 
Summe der LP zu absolvierenden Pflicht-
module 

69 

 
(2) Näheres zu den in Absatz 1 genannten Modulen 
regelt Anhang 1 zu dieser Ordnung. 
 
(3) Ein exemplarischer Studienverlaufsplan für das 
Bachelorstudium ist in Anhang 2 zu dieser Ordnung 
aufgeführt. 
 
 
§ 4 Freiversuch 
 
Im Bachelorstudium im Fach Physik für das 
Lehramt für die Sekundarstufen I und II können 2 
Freiversuche in Anspruch genommen werden. 
 
 
§ 5 Teilzeitstudium 
 
Das Bachelorstudium für das Lehramt für die 
Sekundarstufen I und II im Fach Physik an der 
Universität Potsdam ist für ein Teilzeitstudium 

geeignet. Ein Teilzeitstudium setzt die Beratung bei 
der Fachstudienberatung voraus, mit dem Ziel, 
einen individuellen Studienplan zu erstellen. Ein 
Nachweis über die Beratung ist dem Antrag auf 
Teilzeitstudium nach § 3 der Ordnung zur Regelung 
des Teilzeitstudiums an der Universität Potsdam 
(Teilzeitordnung) beizulegen. Im Übrigen gelten 
die Bestimmungen der Teilzeitordnung. 
 
 
§ 6 Aufenthalt im Ausland 
 
Sofern ein Auslandsaufenthalt im Bachelorstudium 
angestrebt wird, wird gemäß exemplarischem 
Studienverlaufsplan das fünfte oder sechste 
Fachsemester empfohlen. 
 
 
§ 7 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 

und Übergangsbestimmungen 
 
(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach der Veröf-
fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Universität Potsdam in Kraft. 
 
(2) Diese Ordnung gilt für alle Studierenden, die 
nach der amtlichen Veröffentlichung dieser Ord-
nung an der Universität Potsdam im Bachelorstudi-
um im Fach Physik für das Lehramt für die Sekun-
darstufen I und II immatrikuliert werden. 
 
(3) Die fachspezifische Studien- und Prüfungsord-
nung für das Bachelor- und Masterstudium im Fach 
Physik für das Lehramt für die Sekundarstufen I 
und II (allgemeinbildende Fächer) an der Universi-
tät Potsdam vom 20. Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 
7/2013 S. 342) i.d.F. vom 20. Januar 2016 (AmBek. 
UP Nr. 8/2016 S. 647) findet ab 1. Oktober 2026 
keine Anwendung mehr für Bachelorstudierende, 
die bisher nach dieser Ordnung studierten.  
 
(4) Bachelorstudierende, die bei In-Kraft-Treten der 
Ordnung nach Absatz 1 noch nach der fachspezifi-
sche Studien- und Prüfungsordnung für das Ba-
chelor- und Masterstudium im Fach Physik für das 
Lehramt für die Sekundarstufen I und II (allge-
meinbildende Fächer) an der Universität Potsdam 
vom 20. Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 7/2013 S. 
342) i.d.F. vom 20. Januar 2016 (AmBek. UP Nr. 
8/2016 S. 647) studieren, können auf Antrag an den 
Prüfungsausschuss bis ein Jahr nach dem In-Kraft-
Treten der fachspezifischen Studien- und Prüfungs-
ordnung in die Ordnung nach Absatz 1 wechseln. 
Bisher erbrachte Leistungen werden entsprechend 
den Bestimmungen des § 16 BAMALA-O übertra-
gen Studierende, die nach Ablauf der Frist nach 
Absatz 3 noch nach der zuvor erlassenen Ordnung 
studieren, werden von Amts wegen in die fachspe-
zifische Ordnung nach Absatz 1 überführt. 
 
 

Module:
• In sich 

abgeschlossene, 
abprüfbare, 
thematisch/zeitlich 
abgerundete Einheiten

• Erstrecken sich über 1-
mehrere Semester

• geben i.d.R. 6-18 LP

• Abschluss: 
Modulprüfung/

      Prüfungsleistung

Leistungspunkte (LP):
• Quantitatives Maß für 

den Studienaufwand 
(„workload)“

• 1 LP ≈ 30 h

• Kontaktzeit + Vor- und 
Nachbereitung Stoff + 
Prüfungsaufwand + 
Praktika

• Ganzzahlig

• Vergabe erst nach 
Modulabschluss
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Studienverlaufsplan 
für Lehramt Physik (Bachelor)
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(2) Näheres zu den in Absatz 1 genannten Modulen 
regelt Anhang 1 zu dieser Ordnung. 
 
(3) Ein exemplarischer Studienverlaufsplan für das 
Bachelorstudium ist in Anhang 2 zu dieser Ordnung 
aufgeführt. 
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Anhang 1: Modulkatalog 
 
Die Beschreibungen der in § 3 Abs. 1 sowie in der folgenden Tabelle aufgeführten Module des Studiengangs 
regelt die Satzung für den Modulkatalog der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät zur Ergänzung der 
Bachelor- und Masterstudiengänge an der Universität Potsdam (MK MNF). Ergänzende Regelungen bzw. Ab-
weichungen von den Regelungen der MK MNF sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Bachelor 
 

Modul-Nr. Modultitel LP PM/ 
WPM Zugangsvoraussetzung 

PHY_101 Experimentalphysik I - Energie, Zeit, 
Raum 

9 PM vgl. MK MNF 

PHY_111MP Rechenmethoden für das Lehramt 
Mathematik/Physik 

6 PM vgl. MK MNF 

PHY_201 Experimentalphysik II - Feld, Licht, 
Optik 

9 PM vgl. MK MNF 

PHY_301 Experimentalphysik III & IV - Ther-
modynamik, Quanten und Struktur der 
Materie 

18 PM vgl. MK MNF 

PHY_512 Theoretische Physik für das Lehramt 12 PM vgl. MK MNF 
PHY_382 Grundlagen der Physikdidaktik 6 PM vgl. MK MNF 
PHY_582 Praxismodul Physik 9 PM vgl. MK MNF 
 
PM = Pflichtmodul, WPM = Wahlpflichtmodul; LP = Leistungspunkte 
 
 
Anhang 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan 
 
Bachelorstudium Physik Lehramt Sekundarstufen I und II 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester Kompetenz 
PHY_101 
 
 

9 LP 

PHY_201 
 
 

9 LP 

PHY_301  
 
 

9 LP 

 
 

 
9LP 

  Experimen-
talphysik 
 

36 LP 
PHY_111MP 
 
 

3 LP 

 
 
 

3 LP 

  PHY_512 
 
 

6 LP 

 
 
 

6 LP 

Theoretische  
Physik 
 

18 LP 
  PHY_382 

 
3 LP 

 
 

3 LP 

PHY_582 
 

6 LP 

 
 

3 LP 

Didaktik 
 

15 LP 
12 LP 12 LP 12 LP 12 LP 12 LP 9 LP 69 LP 
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Bachelorstudium Physik Lehramt Sekundarstufen I und II 
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PHY_101 
 
 

9 LP 
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Veranstaltungen im 1. Semester

SWS = Semesterwochenstunden à 1 SWS = 45 min



Einführungsveranstaltung Lehramt Sek I/II Physik WiSe 25/26 

Stundenplan LA Physik, WiSe 25/26

Empfohlener Stundenplan LA Physik – 1. Semester, WiSe 2025/26 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:00 Praktikum  
Experimentalphysik ISeminar 

Rechenmethoden LA 
(14-tägig)09:00

10:00
Vorlesung 
Experimentalphysik I

11:00

12:00
Vorlesung 
Experimentalphysik I

Übung LA 
Experimentalphysik I 
(nur 1 Übungsgruppe belegen!)13:00

14:00
Seminar 
Rechenmethoden LA

Übung LA 
Experimentalphysik I 
(nur 1 Übungsgruppe belegen!)15:00

16:00

17:00
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Organisation

Ø Stundenplan à PULS, Fachschaft!
Ø Belegen von Veranstaltungen
Ø Leistungserfassung   

PULS: Potsdamer Universitäts-Lehr- 
und Studienorganisationsportal 
www.puls.uni-potsdam.de

Wie baue ich meinen 
Stundenplan in PULS?

Wie benutze ich PULS?

http://www.puls.uni-potsdam.de/
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PULS: Module

Modul

Veranstaltung(en)

Abschluss des 
Moduls

Einführungsveranstaltung Lehramt Sek I / II Physik WS 19/20 
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Anhang 1: Modulkatalog 
 
Die Beschreibungen der in § 3 Abs. 1 sowie in der folgenden Tabelle aufgeführten Module des Studiengangs 
regelt die Satzung für den Modulkatalog der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät zur Ergänzung der 
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Studienverlaufsplan Bachelor Ed. 

Fa
ch
sp
ez
ifi
sc
he

	S
tu
di
en

-	u
nd

	P
rü
fu
ng
so
rd
nu

ng
	B
A	

Le
hr
am

t	P
hy
sik

	2
02
0	

Modulkürzel à Modulbeschreibung in PULS:

  - Inhalte und Qualifikationsziele
  - Prüfungsleistungen
  - Veranstaltungen
  - Angebot, Voraussetzungen, ...
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PULS: Veranstaltungen
    à Moodle.UP

Modul

Veranstaltung(en)

Abschluss des 
Moduls

Ø Lehrform(en) z.B.: Vorlesung, Übung, Seminar, Praktikum, ...
Ø Anmeldung in PULS zwingend notwendig
Ø Anmelde- und Belegungsfristen einhalten!
Ø Zulassung durch Dozierende

Anmeldung in 
PULS für jede
Lehrform!

WS 25/26
Belegung: 01.10. – 10.11.2025
Zulassung: ab 09.10.2025

https://moodle2.uni-potsdam.de

https://moodle2.uni-potsdam.de/
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PULS: Leistungserfassung

Ø Lehrform(en) z.B.: Vorlesung, Übung, Seminar, Praktikum, ...
Ø Anmeldung in PULS zwingend notwendig
Ø Anmelde- und Belegungsfristen einhalten!
Ø Zulassung durch Dozierende

Modul

Veranstaltung(en)

Abschluss des 
Moduls

Anmeldung in 
PULS für jede
Lehrform!

Leistungserfassung der
Ø Prüfungsnebenleistungen
Ø Modulprüfung à durch die Dozierenden

WS 25/26
Belegung: 01.10. – 10.11.2025
Zulassung: ab 09.10.2025
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Abschluss eines Moduls

Sie melden sich fristgerecht 
zu den Veranstaltungen an. 
à PULS

Sie melden sich 
fristgerecht zur 
Modulprüfung 
an. à PULS



Einführungsveranstaltung Lehramt Sek I/II Physik WiSe 25/26 

BA
M

AL
A-

O
Al

lg
em

ei
ne

 S
tu

di
en

- u
nd

 P
rü

fu
ng

so
rd

nu
ng

 
fü

r d
ie

 le
hr

am
ts

be
zo

ge
ne

n 
Ba

ch
el

or
- u

nd
 

M
as

te
rs

tu
di

en
gä

ng
e 

(z
.B

. B
AM

AL
A-

O
 2

01
3)

:

Freiversuch

Auszug aus den Amtlichen Bekanntmachungen Nr. 5 vom 27.05.2013 - Seite 144 - 168 

leistung stets durch zwei prüfungsberechtigte Per-
sonen zu bewerten. 
 
(8) Bei einer nicht-mündlichen Prüfungsleistung, 
die mit „nicht ausreichend“ (5,0) und durch nur 
eine Prüferin bzw. einen Prüfer bewertet wurde, 
muss auf Verlangen der Kandidatin bzw. des Kan-
didaten eine zweite, unabhängige Bewertung der 
Leistung erfolgen. Diese Bewertung muss von einer 
prüfungsberechtigten Person durchgeführt werden, 
die vom Prüfungsausschuss bestimmt wird. 
 
(9) Sofern diese bzw. die fachspezifische Ordnung 
nicht ohnehin die Bewertung durch mindestens 
zwei prüfungsberechtigte Personen vorsieht, ist eine 
mündliche Prüfungsleistung von der Prüferin bzw. 
dem Prüfer in der Regel in Gegenwart einer sach-
kundigen Beisitzerin bzw. eines sachkundigen Bei-
sitzers abzunehmen. 
 
(10) Soweit diese Ordnung keine anderweitige 
Regelung enthält, ergibt sich die Note einer Prü-
fungsleistung, die von zwei oder mehr Prüfern 
bewertet wird, folgendermaßen: 
1.  Das arithmetische Mittel aus den einzelnen 

Noten wird ohne vorherige Rundung nach der 
ersten Dezimalstelle hinter dem Komma ab-
geschnittenen. 

2.  Sofern der nach Nr. 1 ermittelte Wert in der 
Notenskala des Absatzes 3 enthalten ist, ergibt 
sich die Note nach dieser Skala. Sofern der 
nach Nr. 1 ermittelte Wert nicht in der No-
tenskala des Absatzes 3 enthalten ist, wird die 
Leistung mit der Note dieser Skala bewertet, 
die dem Wert am nächsten liegt. Bei gleichem 
Abstand wird die bessere Note vergeben. 

 
 
§ 12 Bestehen der Modulprüfung und der 

Prüfung zum gesamten Studiengang 
 
(1) Die Modulprüfung ist bestanden, wenn die Mo-
dulnote mindestens „ausreichend“ (4,0) ist. Besteht 
eine Modulprüfung aus mehreren Teilprüfungen, 
ergibt sich die Modulnote aus dem arithmetische 
Mittel der mit den Leistungspunkten gewichteten 
Noten der Teilleistungen. Sofern den einzelnen 
Teilprüfungen bzw. den entsprechenden Lehrveran-
staltungen in der Modulbeschreibung keine Leis-
tungspunkte zugeordnet sind, werden die einzelnen 
Teilleistungen gleich gewichtet. Die fachspezifi-
sche Ordnung kann davon abweichende Wichtungs-
faktoren für Teilprüfungsnoten regeln, wenn dies 
nach Inhalt, Umfang und Schwerpunkt des Moduls 
bzw. Teilmoduls geboten erscheint. Die fachspezi-
fische Ordnung kann zudem für einzelne Module 
bestimmen, dass im Falle einer oder mehrerer nicht 
bestandener Teilprüfungen die Modulnote gemäß 
Satz 2 erst dann gebildet werden darf, wenn bei den 
Teilprüfungen alle Wiederholungsmöglichkeiten 
ausgeschöpft wurden. 
 

(2) Die Prüfung zum gesamten Studiengang ist 
bestanden, wenn die nach den jeweiligen fachspezi-
fischen Ordnungen für den Abschluss des Studien-
gangs vorgesehenen Pflicht- und Wahlpflichtmodu-
le erfolgreich abgeschlossen sind sowie die Ab-
schlussarbeit bestanden ist. Für Masterstudiengänge 
muss zusätzlich der Nachweis des erfolgreich be-
standenen Moduls zum Schulpraktikum erbracht 
werden. Ist die Modulprüfung in einem Pflichtmo-
dul oder die Abschlussarbeit des Studiengangs oder 
bei Masterstudiengängen das Modul zum Schul-
praktikum endgültig nicht bestanden, so ist die 
Prüfung zum gesamten Studiengang endgültig nicht 
bestanden. Ist die Modulprüfung in einem Wahl-
pflichtmodul endgültig nicht bestanden, so kann ein 
anderes Wahlpflichtmodul des Studiengangs ge-
wählt werden. Ist auch die Modulprüfung in diesem 
Wahlpflichtmodul endgültig nicht bestanden, so 
kann noch einmal ein anders Wahlpflichtmodul des 
Studiengangs gewählt werden. Ist auch die Mo-
dulprüfung in diesem Wahlpflichtmodul nicht be-
standen, so ist die Prüfung zum gesamten Studien-
gang endgültig nicht bestanden. Die Prüfung zum 
gesamten Studiengang ist auch dann endgültig nicht 
bestanden, wenn nach dem nicht bestandenen 
Wahlpflichtmodul kein weiteres Wahlpflichtmodul 
mehr zur Verfügung steht. 
 
(3) Das endgültige Nichtbestehen der Prüfung zum 
gesamten Studiengang wird vom Studienbüro un-
verzüglich durch Bescheid gegenüber der bzw. dem 
Studierenden festgestellt. Über den Widerspruch 
gegen diesen Bescheid entscheidet das Studienbüro. 
 
 
§ 13 Wiederholung von Prüfungsleistungen, 

Freiversuch und Notenverbesserung 
 
(1) Erstmals nicht bestandene Prüfungen im ersten 
Fachsemester gelten als nicht unternommen. 
 
(2) Mit Ausnahme der Bachelor- und der Masterar-
beit (einschließlich der bei der Masterarbeit in die-
ser Ordnung vorgesehenen Disputation) kann eine 
nicht bestandene Prüfungsleistung zweimal wieder-
holt werden. Sofern die nicht bestandene Prüfungs-
leistung Teil einer insgesamt nicht bestandenen 
Modulprüfung ist, kann die Prüfungsleistung als 
einzelne Teilprüfung wiederholt werden. 
 
(3) Für alle geeigneten Fächer und Studienbereiche 
kann die fachspezifische Ordnung die Vorausset-
zungen bestimmen, unter denen eine innerhalb der 
Regelstudienzeit abgelegte Modulprüfung im Falle 
des Nichtbestehens als nicht unternommen gilt 
(Freiversuch). Absatz 1 bleibt davon unberührt. Pro 
Fach bzw. Studienbereich dürfen in der Regel im 
Bachelor- und im Masterstudium jeweils Freiversu-
che in maximal zwei Modulen zugelassen werden. 
Die Inanspruchnahme eines Freiversuchs muss 
spätestens 10 Werktage nach Bekanntgabe des 
Prüfungsergebnisses ausdrücklich schriftlich bzw. – 

Ø Freiversuch bei Nichtbestehen und zur Notenverbesserung

https://www.uni-
potsdam.de/de/studium/konkret/
pruefungsorganisation/freiversuch.html

Innerhalb von 14 
Tagen nach 
Noteneintrag in 
PULS über 
Formular dem 
Prüfungsamt 
anzeigen

Automatisch in 
PULS nach 10 
Wochen

Auszug aus den Amtlichen Bekanntmachungen Nr. 14 vom 28.7.2020 - Seite 790 – 792  

 

sikunterrichts, sowie von Möglichkeiten, 
Schülerinnen und Schüler für das Lernen von 
Physik zu motivieren, 

-  verfügen über erste grundlegende Erfahrun-
gen im Planen und Gestalten von Unterrichts-
einheiten sowie im Durchführen und Reflek-
tieren von Unterrichtsstunden auf Basis fach-
ddiaktischer Konzepte. 

 
 
§ 3 Module und Studienverlauf 
 
(1) Das Bachelorstudium im Fach Physik für das 
Lehramt für die Sekundarstufen I und II setzt sich 
aus folgenden Bestandteilen zusammen: 
 
Bachelorstudium 
Modulkurz-
bezeichnung 

Name des Moduls LP 

I. Pflichtmodule (69 Leistungspunkte) 
I.1 Module der Fachwissenschaft 
PHY_101 Experimentalphysik I 

Energie, Zeit, Raum 
9 

PHY_111MP Rechenmethoden für das 
Lehramt Mathema-
tik/Physik 

6 

PHY_201 Experimentalphysik II - 
Feld, Licht, Optik 

9 

PHY_301 Experimentalphysik III 
& IV - Thermodynamik, 
Quanten und Struktur der 
Materie 

18 

PHY_512 Theoretische Physik für 
das Lehramt 

12 

I.2 Module der Fachdidaktik 
PHY_382 Grundlagen der Physik-

didaktik 
6 

PHY_582 Praxismodul Physik 9 
Summe der LP zu absolvierenden Pflicht-
module 

69 

 
(2) Näheres zu den in Absatz 1 genannten Modulen 
regelt Anhang 1 zu dieser Ordnung. 
 
(3) Ein exemplarischer Studienverlaufsplan für das 
Bachelorstudium ist in Anhang 2 zu dieser Ordnung 
aufgeführt. 
 
 
§ 4 Freiversuch 
 
Im Bachelorstudium im Fach Physik für das 
Lehramt für die Sekundarstufen I und II können 2 
Freiversuche in Anspruch genommen werden. 
 
 
§ 5 Teilzeitstudium 
 
Das Bachelorstudium für das Lehramt für die 
Sekundarstufen I und II im Fach Physik an der 
Universität Potsdam ist für ein Teilzeitstudium 

geeignet. Ein Teilzeitstudium setzt die Beratung bei 
der Fachstudienberatung voraus, mit dem Ziel, 
einen individuellen Studienplan zu erstellen. Ein 
Nachweis über die Beratung ist dem Antrag auf 
Teilzeitstudium nach § 3 der Ordnung zur Regelung 
des Teilzeitstudiums an der Universität Potsdam 
(Teilzeitordnung) beizulegen. Im Übrigen gelten 
die Bestimmungen der Teilzeitordnung. 
 
 
§ 6 Aufenthalt im Ausland 
 
Sofern ein Auslandsaufenthalt im Bachelorstudium 
angestrebt wird, wird gemäß exemplarischem 
Studienverlaufsplan das fünfte oder sechste 
Fachsemester empfohlen. 
 
 
§ 7 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 

und Übergangsbestimmungen 
 
(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach der Veröf-
fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Universität Potsdam in Kraft. 
 
(2) Diese Ordnung gilt für alle Studierenden, die 
nach der amtlichen Veröffentlichung dieser Ord-
nung an der Universität Potsdam im Bachelorstudi-
um im Fach Physik für das Lehramt für die Sekun-
darstufen I und II immatrikuliert werden. 
 
(3) Die fachspezifische Studien- und Prüfungsord-
nung für das Bachelor- und Masterstudium im Fach 
Physik für das Lehramt für die Sekundarstufen I 
und II (allgemeinbildende Fächer) an der Universi-
tät Potsdam vom 20. Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 
7/2013 S. 342) i.d.F. vom 20. Januar 2016 (AmBek. 
UP Nr. 8/2016 S. 647) findet ab 1. Oktober 2026 
keine Anwendung mehr für Bachelorstudierende, 
die bisher nach dieser Ordnung studierten.  
 
(4) Bachelorstudierende, die bei In-Kraft-Treten der 
Ordnung nach Absatz 1 noch nach der fachspezifi-
sche Studien- und Prüfungsordnung für das Ba-
chelor- und Masterstudium im Fach Physik für das 
Lehramt für die Sekundarstufen I und II (allge-
meinbildende Fächer) an der Universität Potsdam 
vom 20. Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 7/2013 S. 
342) i.d.F. vom 20. Januar 2016 (AmBek. UP Nr. 
8/2016 S. 647) studieren, können auf Antrag an den 
Prüfungsausschuss bis ein Jahr nach dem In-Kraft-
Treten der fachspezifischen Studien- und Prüfungs-
ordnung in die Ordnung nach Absatz 1 wechseln. 
Bisher erbrachte Leistungen werden entsprechend 
den Bestimmungen des § 16 BAMALA-O übertra-
gen Studierende, die nach Ablauf der Frist nach 
Absatz 3 noch nach der zuvor erlassenen Ordnung 
studieren, werden von Amts wegen in die fachspe-
zifische Ordnung nach Absatz 1 überführt. 
 
 

Ø Erstsemesterfreiversuch

Fa
ch

sp
ez

ifi
sc

he
 S

tu
di

en
or

dn
un

g 
fü

r 
LA

 P
hy

si
k 

Se
k 

I/
II 

(2
02

0)
: 
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Alle Infos unter „Studium konkret“ auf der Homepage der UP:

http://www.uni-potsdam.de/studium/konkret/uebersicht.html

Weitere Informationen ...

Fachschaft Mathe/Physik:

https://www.uni-potsdam.de/de/fsr-maphy/

Institut für Physik und Astronomie, UP:

https://www.uni-potsdam.de/de/physik/

http://www.uni-potsdam.de/studium/konkret/uebersicht.html
https://www.uni-potsdam.de/de/fsr-maphy/
https://www.uni-potsdam.de/de/physik/
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Weitere Informationen ...

Physik | 04.10.2017, 11:00 Uhr | Golm, Haus 27, Raum 0.01

Studienfachberatung    

Dr. Uta Magdans
Golm, Haus 28, Raum 1.112
Telefon: +49 331 977-5482
E-Mail: magdans@ ​uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+nbhebotA\u200bvoj.qputebn\/ef'); ] 

Sprechzeiten:
04.10.2017, 13:00 - 15:00 Uhr (Golm, Haus 28, Raum 1.123)
05.10.2017, 10:00 - 12:00 Uhr (Golm, Haus 28, Raum 1.123)
09.10.2017, 10:00 - 12:00 Uhr (Golm, Haus 28, Raum 1.123)

Politische Bildung | 04.10.2017, 15:00 Uhr | Griebnitzsee, Haus 6, Raum H06

Studienfachberatung    

Dr. Rosemarie Naumann
Griebnitzsee, Raum 1.43
Telefon: +49 331 977-3703
Sekretariat: +49 331 977-3702
E-Mail: rnaumann@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+sobvnbooAvoj.qputebn\/ef'); ]

Sprechzeiten:
04.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
05.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
09.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr

Polnisch | 05.10.2017, 15:00 Uhr | Am Neuen Palais, Haus 9, Raum 1.12

Studienfachberatung     

Dr. Angela Huber
Neues Palais, Haus 1, Raum 1.02
Telefon: +49 331 977-4163
E-Mail: angela.huber@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bohfmb\/ivcfsAvoj.qputebn\/ef'); ] 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Russisch | 05.10.2017, 15:00 Uhr | Am Neuen Palais, Haus 9, Raum 1.12

Studienfachberatung     

Dr. Angela Huber
Neues Palais, Haus 1, Raum 1.02
Telefon: +49 331 977-4163
E-Mail: angela.huber@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+bohfmb\/ivcfsAvoj.qputebn\/ef'); ] 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Spanisch | 05.10.2017, 15:00 Uhr | Am Neuen Palais, Haus 8, Raum 1.45 (Audimax)

Studienfachberatung     

Dr. Sabine Zangenfeind
Am Neuen Palais, Haus 19, Raum 4.21
Telefon: +49 331 977-4195
Sekretariat: +49 331 977-4250
E-Mail: zangenf@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+abohfogAvoj.qputebn\/ef'); ] 

Sprechzeiten: 
10.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
11.10.2017, 09:00 - 12:00 Uhr
      
Dr. Kathleen Plötner
Am Neuen Palais, Haus 19, Raum 4.34a
Telefon: +49 331 977-4108
E-Mail: kploetne@uni-potsdam.de [ javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+lqmpfuofAvoj.qputebn\/ef'); ] 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Studienfachberatung
Sprechzeiten
02.10.25  10.00 – 11.30 Uhr,  Raum 2.28.1.109
08.10.25  10.00 – 11.30 Uhr,  Raum 2.28.1.109
… und nach Vereinbarung


